
rihadaranyaka-Upanishad IV.5: 

You are what your deep, driving desire is. 
As your desire is, so is your will. 
As your will is, so is your deed. 
As your deed is, so is your destiny. 

Brihadaranyaka-Upanischad IV.5: 
 

Du bist, was dein tiefes, treibendes Begehren ist.  
Wie dein Begehren ist, so ist dein Wille.  

Wie dein Wille ist, so ist dein Tun.  
Wie dein Tun ist, so ist dein Schicksal. 
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Ein Dialog mit ChatGPT - Geschichte des 
Judentums bzw. die Abrahamitischen 

Religionen - Teil 1 
 

Last Update: 2026-02-26, 08:23 Uhr 

Vorwort 
Dieser Dialog ist vom 2026-02-01.  

Dies ist mir durch den Sinn gegangen, nachdem ich eine kurz Doku über den Gründervater des 
Abrahamitischen Religionen gesehen habe.  

Wer alles hier in den letzten Jahren beobachtet hat, dann würden sie nicht auf die 
Schlussfolgerung kommen, so ähnlich wie Abraham, der in den Statuten des Vaters "Terach" nicht 

Gott sehen konnte.  

Es ist die Frage, wo war euer Fokus, nur so kann man meine Sachen verstehen, wenn euer Fokus 
dort war, wie die der Bild-Zeitung, dann seid ihr tausende von Lichtjahren entfernt von mir.  

SA - Frage 1 [Abraham, der Sohn eines Bildhauers] 
War Abraham der Sohn eines Bildhauers?  

ChatGPT - Antwort 1 
Abraham ist in traditionellen jüdischen Texten als der Sohn von Terach bekannt, der als Bildhauer 
oder Steinmetz beschrieben wird. Diese Herkunftsgeschichte wird in der jüdischen Überlieferung und 
in den Kommentaren zur Tora erzählt. 

Weitere Informationen 
• Terach lebte in Ur, einer Stadt in Mesopotamien. 
• Die Erzählungen beschreiben, dass Abraham sich gegen die Götzenanbetung seiner Familie 

wandte und den Glauben an den einzigen Gott verkündete. 

Abrahams Widerstand gegen die Götzen und sein Bekenntnis zum Monotheismus markieren einen 
wichtigen Wendepunkt in der religiösen Geschichte.  

SA - Frage 2 [Mose und Abraham im Judentum] 
In welchem Verhältnis stehen Mose und Abraham, also im Judentum?  

ChatGPT - Antwort 2 
Verhältnis zwischen Mose und Abraham im Judentum 
Im Judentum sind Mose und Abraham zwei der zentralsten Figuren. Ihr Verhältnis zueinander ist 
sowohl historisch als auch theologischer Natur.  
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Abraham: Der Vater des Glaubens 
Abraham wird oft als der erste Patriarch des Judentums angesehen. Er ist bekannt für seinen Bund 
mit Gott, in dem ihm das Land Kanaan versprochen wird und seine Nachkommenschaft als das 
auserwählte Volk Gottes. Dieser Bund legt den Grundstein für das jüdische Selbstverständnis und die 
Identität. 

Mose: Der Gesetzgeber 
Mose hingegen spielt die entscheidende Rolle bei der Führung des Volkes Israel aus der ägyptischen 
Sklaverei. Er ist schließlich der Gesetzgeber, der die Tora an die Israeliten übergibt, die nicht nur 
religiöse, sondern auch soziale und juristische Normen enthält. Sein Wirken geschieht also in einem 
späteren historischen Kontext, der auf dem Bund Abrahams aufbaut. 

Theologische Verbindungen 
1. Bund mit Gott: Während Abraham den ersten Bund erhält, wird dieser Bund durch Mose 

konkretisiert und erweitert. Mose führt das Volk in die Einhaltung der Gesetze, die Gott ihm 
anvertraut hat. 

2. Nachkommenschaft: Abraham ist der Stammvater des Volkes Israel, und Mose wird als ein 
wichtiges Mitglied dieser väterlichen Linie angesehen, da er die Nachkommen Abrahams 
leitet und formt. 

3. Erfüllung von Verheißungen: Mose wird oft als Verwirklicher der Verheißungen betrachtet, 
die Gott Abraham gegeben hat. In diesem Sinne stehen beide in einer Beziehung, in der der 
Glaube Abrahams die Basis für das Handeln Moses bildet. 

Fazit  
Zusammenfassend lässt sich sagen, dass Mose und Abraham im Judentum eng miteinander 
verbunden sind. Abraham legt den Grundstein für den Glauben, während Mose diesen Glauben 
durch Gesetze und Anweisungen konkretisiert und festigt.  

SA - Frage 3 [In welchen Generationen spielt es ab] 
In welchen Generationen spielen die beiden Figuren? 

ChatGPT - Antwort 3 
Generationen von Abraham und Mose im Judentum 
Im Judentum werden Abraham und Mose in verschiedenen Generationen verortet, die jeweils 
wichtige Entwicklungen in der Geschichte des Volkes Israel darstellen. 

Generation von Abraham 
Abraham lebte ungefähr im 20. Jahrhundert v. Chr. Er gilt als der Stammvater des Volkes Israel und 
hatte drei bedeutende Nachkommen: 

1. Isaak: Sein Sohn, der die Verheißungen Abrahams weiterführt. 
2. Jakob (Israel): Sein Enkel, von dem die zwölf Stämme Israels abstammen. 
3. Die zwölf Söhne Jakobs: Diese Söhne repräsentieren die Stämme, aus denen später das Volk 

Israel besteht. 

Generation von Mose 
Mose lebte ungefähr im 13. Jahrhundert v. Chr. Er ist ein Nachkomme von Jakob und gehört somit 
zur dritten Generation nach Abraham. Die direkte Ahnenlinie sieht folgendermaßen aus: 
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1. Jakob (Israel): Vater von Mose. 
2. Levi: Mose gehört zu dem Stamm Levi, einer der zwölf Stämme. 
3. Amram: Der Großvater von Mose, der Sohn von Levi. 

Mose führt das Volk Israel, das von Jakob abstammt, aus der Sklaverei in Ägypten und offenbart die 
Tora. 

Zeitlicher Abstand 
Der zeitliche Abstand zwischen Abraham und Mose beträgt also mehrere Jahrhunderte, was die 
Entwicklung der Glaubensgemeinschaft und die Entfaltung der israelitischen Identität verdeutlicht. 
Abrahams Bund ist die Grundlage, auf der Mose die Gesetze und Traditionen aufbaut, die das Volk 
Israel prägen und leiten.  

SA - Frage 4 [Stammeslinie: Christentum & Islam] 
Aus welcher Stammeslinie ist das Christentum entstanden und aus welcher der Islam?   

ChatGPT - Antwort 4 
Stammlinien des Christentums und des Islams 
Der Ursprung des Christentums und des Islams ist eng mit der biblischen Erzählung verbunden, 
besonders mit den Stammvätern Abraham, Isaak und Ismael. 

Christentum 
Das Christentum ist aus der Linie von Abraham über Isaak und seine Nachkommen, insbesondere 
Jakob (Israel), entstanden. 

1. Abraham: Stammt als Patriarch und Urvater. 
2. Isaak: Sohn Abrahams, von ihm kommt die Linie, die zu den Juden führt. 
3. Jakob (Israel): Vater der zwölf Stämme Israels. 
4. Judah: Einer der Söhne Jakobs, aus dem das Geschlecht Jesu stammt. Jesus wird als der 

verheißene Messias angesehen. 

Die frühesten Anhänger des Christentums waren Juden, und die Lehren Jesu gründeten auf der 
jüdischen Tradition. 

Islam 
Der Islam hat seine Wurzeln ebenfalls in der Abstammung von Abraham, jedoch über seinen 
anderen Sohn, Ismael. 

1. Abraham: Auch hier als patriarchale Figur relevant. 
2. Ismael: Sohn Abrahams mit Hagar, gilt als der Vorfahre der arabischen Völker. 
3. Khadija und Mohammed: Mohammed, der Prophet des Islams, wird als Nachkomme Ismaels 

angesehen. Er erhielt die Offenbarungen, die den Koran bilden. 

Der Islam sieht sich als Fortsetzung der monotheistischen Tradition, die mit Abraham begann. 

Zusammenfassung 
• Christentum entsteht aus der Linie Abrahams über Isaak und Jakob. 
• Islam entsteht aus der Linie Abrahams über Ismael. 
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Beide Religionen beanspruchen Abraham als ihren gemeinsamen Vorfahren, knüpfen aber über 
unterschiedliche Nachkommen an seine Geschichte an. 

SA - Frage 5 [Judah und Judas, gleiche Personen?] 
War Judah nicht auch die Figur, welches Jesus verraten hat?  

ChatGPT - Antwort 5 
Judas Iskariot und die Verratsgeschichte 
Judas Iskariot ist tatsächlich die Figur, die Jesus verraten hat, jedoch ist er nicht mit Judah, dem 
Stammvater des Stammes Judah, zu verwechseln.  

Judas Iskariot 
• Verrat: Judas Iskariot war einer der zwölf Jünger Jesu und ist bekannt dafür, Jesus für 30 

Silberlinge an die religiösen Führer verraten zu haben. Dieser Verrat führt letztlich zur 
Kreuzigung Jesu. 

• Motiv: Die genauen Beweggründe für Judas Verrat sind in den Evangelien umstritten, aber 
einige Interpretationen zeigen, dass er von Gier, Enttäuschung oder anderen Motiven 
getrieben war.  

Judah  
• Stammvater: Judah ist eine der zwölf Söhnen Jakobs und somit ein wichtiger Stammvater im 

Alten Testament. Der Stamm Judah wird im Judentum als einer der bedeutendsten Stämme 
betrachtet und ist auch das Geschlecht, aus dem Jesus nach christlichem Glauben abstammt. 

• Position: Judah wird oft als eine Figur dargestellt, die in der Geschichte des Alten Testaments 
von Bedeutung war, insbesondere in der Erzählung von Josef, einem weiteren Sohn Jakobs. 

Fazit 
Es ist wichtig, Judas Iskariot, den Verräter, von Judah, dem Stammvater des Stammes Judah, zu 
unterscheiden. Während Judas Iskariot eine tragische Rolle im Neuen Testament spielt, ist Judah eine 
bedeutende Figur in der genealogischen Linie, die auf Jesus führt.  

SA - Frage 6 [Maria & Josef] 
Ich habe gedacht, dass Maria und Josef die Eltern von Jesus sind. Wie sind diese hier einzusortieren?  

ChatGPT - Antwort 6 
Maria und Joseph in der Familie Jesu 
Maria und ihr Ehemann Joseph sind die Eltern von Jesus im Christentum, und ihre genealogische 
Zugehörigkeit spielt eine wichtige Rolle in den Erzählungen des Neuen Testaments. 

Maria 
• Mutter von Jesus: Maria wird als die Jungfrau betrachtet, die durch den Heiligen Geist 

schwanger wurde und Jesus zur Welt brachte. Sie hat im Christentum einen besonderen 
Status, da sie oft als die "Mutter Gottes" verehrt wird. 

• Familienzugehörigkeit: Während das Neue Testament nicht detailliert auf Marias 
Ahnenreihe eingeht, wird in apokryphen Schriften und Traditionen oft auf ihre Abstammung 
von der Familie David verwiesen, was ihre Rolle im Messias-Status von Jesus unterstreicht. 
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Joseph 
• Ehemann von Maria: Joseph wird als der gesetzliche Vater von Jesus betrachtet. Obwohl er 

nicht biologisch der Vater Jesu ist, nimmt er eine wichtige Rolle in der Erziehung und dem 
Schutz des Kindes ein. 

• Abstammung: Joseph wird in den genealogischen Listen, insbesondere in Matthäus 1 und 
Lukas 3, als Nachkomme von David genannt, was die Erfüllung der alttestamentlichen 
Prophezeiungen über den Messias unterstreicht. 

Einordnung in den Stammbaum Jesu 
• Familienlinie: Jesus wird oft als Nachkomme des Geschlechts Judah beschrieben, was über 

Joseph geht. Maria hat zwar eine besondere Rolle, ist aber in den genealogischen Listen nicht 
direkt eingetragen, da diese meist durch männliche Vorfahren geführt werden. 

• Theologische Bedeutung: Die Verbindung zu David über sowohl Maria als auch Joseph 
verstärkt die Botschaft, dass Jesus der erwartete Messias ist, der in Erfüllung der 
Prophezeiungen geboren wurde. 

Zusammenfassung 
Maria und Joseph sind die Eltern von Jesus, mit tiefen Wurzeln in der genealogischen Tradition des 
Volkes Israel, insbesondere durch die Verbindung zu Abraham und David. Maria wird als Mutter und 
Joseph als rechtlicher Vater in der Erzählung von Jesu Geburt und Kindheit hervorgehoben.  

Schlusswort 
Interessant ist, dass Jesus zumindest als Staute so dargestellt wird, als ob er ein Europäer wäre. Die 
Menschen denken wirklich, dass Jesus ein Europäer war, oder wie ist dies so verstehen.  

Wenn man bei solche Grundlegenden Dingen schon gravierende oder rassistische Fehler macht, wie 
macht ihr mit Rest der Wahrheit?  

Wird die Wahrheit überall so geformt, dass es den zugehörigen passt? Ist es Selbstbetrug, Politik? 
Was ist das?  

Und, wo bleibt eure menschliche Art etwas zu hinterfragen, wenn etwas widersprüchlich erscheint. 
Oder seid ihr alle nur Puppen und Marinetten?  

Ich habe schon in afrikanischen Versionen oder Afro-Amerikanischen Versionen gesehen, wo Jesus 
mit dunkler Teint präsentiert wurde, aber in der breiten Öffentlichkeit oder auch im Vatikan.   
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